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DAS AcKt - Zylinder Cadillac ist das
Auto in der Welt, das die Wirk-

samkeit seiner grossen Schnelligkeit und die

grosse Wirksamkeit seiner V-T-
yp Maschine

klar demonstriert hat.
'

'S
überfein Jahr her, dass viele tau-send- e

durch eigene Erfahrung dieses
haben.

Sie eine andere V-T- yp Maschi-

ne, so über allen Zweifel hinaus ihre
bewiesen hat?

CADILLAC COMPANY OF OMAHA
2060 Farnam Str.

Ce. F. R.im, Prji. DougU 422S

Ein Awngvrrein wurde am Sonntag
i Todge, Vlebr., i's 1.'rbc

gerufen.

In Todge, Nebr.. der Heiniat deS

größten Ringkämpfers der Welt,
wurde Sonntag ern Zweigverein des
Stnatsverdandes ö!ebraska gegrün
det. Herr ,akob ,auck aus Omaha
hielt eine Rede, worin er die Ziele
und Zwecke de Vereins aufeinander,
setzte, worauf die Bersainmelten be-

schlossen, den 'Verein zu gründen.
Tie solgende Beamten wurden er-

wählt: Präsident Henry B. Peizt-meie- r:

SekretärA. P. Mallmann;
Schatznn'isler A. E. Schlote. Tie
Beiträge wnrden auf !j!l pro Jahr
festgesetzt. 37 Ä mvesende trugen ihre
Namen als Mitglieder ein. Tie
Auöfiäiten ans ein starkes Wachsen
des Vereins find die besten,, da es in
der Umgegend von Todge sehr viele
'Teutsche gibt, die geneigt sind, die
vortrefslichen Bestrebungen des
Staatsverbandes mit Rat und Tat
zu unterstützen, Tie neuenvähltcn
Beamten verpflichteten sich in der
nächsten Zeit zu diesem Zwecke un
ter den Teutschen energische Werbe
arbeit zu betreiben. (Vlück aus denr
neuen Zweigvereini i

Einbrecher stattetest' Montag
abend der Office der irnes Lumber
& Eoal Co., Ecke 43. und Charles
Str., einen unerwünschten Besuch ab,
doch widerstand der Weldschrank al
len ihren Anstrengungen, und sie

mußten unverrichteter Sache wieder
abziehen.

Ter an der ". und Mayberrn
Straße mit Ausichachtnngsarbeiten
beschäftigte Arbeiter James Co
stanza trug gestern einen Schädel
bruch davon, als ein schwerer Ebner
auf seinen Kopf iiel. Er liegt in
besorgniserregendem Z.unand int St.
Joseph Hospital darnieder.

Tie Preise nir. Rinder erreich
ten geilern den höchsten Preis in
diesem Jahre. H. T. Schröder von
Warme verkaunfte eine Ladung zu

pj per 100 Pnnid. Tie Tiere
wogen durchschnittlich $,Kir Pfd.
Schröder kalte da'iir, als sie. 1 ,070
Pfund wogen, nur $7.30 bezahlt.

'

Ans Ncbraska City
und Umgegend!

i 13. März 1910.
Am Samstag hatten wir einen

milden Frühlingstag, und unsere
Landsleute machten sich dieses Wet-

ter zunutze, um ihre Einkäufe zu ma-

chest, und waren ?kinfere Geschäfts-
häuser mit dem Resultat sebr ztifrie- -

den. Wir hatten die Gelegenheit,
manchem von langjähriger Bekannt
schalt' die Hand zik drücken und be-
danken auszutauschen. Besonders
gefiel uns cm ttespräch mit Jacob
Sträub, einem St. (skiller Kind von
weltlichem Schliff, deiseit Bruder
seit langen Jahren ein Mitglied des
Schweizer-- ' Bundesrats ist. öt'atürlich
sührte die Unterhaltung aus den gro
ßen Weltkrieg, und es freute uns,
in dem alten Fseunde einen war
mm Fürsprecher der deutschen Sache
zu finden.

Herr Wehling Kai siti von seinem
Sturz beim Baum,'meigeStutzei
wieder erholt und wird wobl nun
dieses iefchäft einer jüngeren (G-

eneration überlassen. Er humvell
setzt mit einem Krückstock in die

Stadt, um die Retiigkeiten aus cr
ster Hand zu erhalten.

Frau L. H. Rohnteiier, welche
durch einen Sturz die Kellertreppe
hinab ikre Hüfte verletzte, soll sich

nach den lcricn Nachrichten, ivcnu
auch langsam, wieder erholen.

Joseph 'Lederer, in alter Acker
bauer und fleißiges 2','itglied der

Teutonia-Loge"- . ließ es sich, trat
dein er keinen tteberfluß an weltli
chen Gütern bat, nicht nehnten, dem

Ansruf, obigen "Ordens nachzukom-me- u

,und tzltt für die deutschen Krie-

ger zu opfern. Auch Sebastian
Binger, ein Beterau des Indianer-Krieges- ,

welcher hierfellist vor einein
Jahre in seinem Geschäft als r

durch einen Sturz schwer
verletzt wurde, sodaß er noch heute
leidend ist, brachte ebenfalls ein schö-ne- s

Opser für dieses llnternelnnen.
Onkel Ehristiait Reimer, welcher

wie früher berichtet, seit längerer
Zeit an daö Bett gefesselt ist. gibt
leider noch keine Anzeichen atif Besse

rung.
Peter Opp, ein srüberer Bürger

um'erer Stadt und setzt in Nblroivka
ansässig, hält sich Hierselbst Lei sei-

nem Schwiegeriobn Wm. Black auf:
da der Storch dctH'lbft vorige Woche
einen strammen Jungen hinterließ,
fühlt sich Peter getrieben, sein? groß,
väterlichen Pflichten zu erfüllen.

Henrn Eleve, ein Ädopnvsobn von
dem kürzlich ventorlienen Richard
Eleve, welchem Berskorbener fei-

nem lctteit Willen eine schöne Sum
me Geldes hinterließ, erinnerte sich

seiner einstigen Flemnite" Rosa Bi
etes nnd wird dieselbe noch dieie Wo
itie als seine Lebetisgesährtin heim
utzau

Tie mexikanische Regierung knt
de Amerikanern freundlich

entgegen.

Tonglas, Ariz., 14. März.
Tie mexikanischen Regirrungskrnp'
pen werde heute vo der Grenze

zurückgezogen nnd nach dem Jnnr
reu des Raubes befördert. Tas erste

Buvdeskavallkkierkgimeat wird heute

nachmittag hier erwartet.
Qneretnro, Mrx., 14. März.

h'arranza hat die Zivil und Mili-

tärbehörden aller Staate angouir

fe, den dort lebende Amerikaner
jede erdenkliche chutz angedeiheu
zu lasse. ?lnf heute nachmittag
war hier eine Temonstration gegen
Aulerika angesagt. Tieselbe aber ist

polizeilich verboten worden.

)Racsjrn XranDeis
Das Ccöcii sauer!

Washington, 14. März. Rechts-anwa-

Lonis Brandeis, der bekannt-

lich vom Präsidenten Wilson für das
Amt eines Oberbundesrichters ans-erseh- e

ist,, hat zahlreiche Widersa-

cher. Unter deujenigen, welche ge-

gen dessen Bestätigung protestieren,
befinde sich hervorragende Persön-

lichkeiten, wie Taft und

die hervorragenden Politiker !!!oot,

Timeon Baldwin und andere.

Äartoffelkarten.
Berlin, 14 März. Ta 3pe

kulanten ihre .artoffelbestände zu-

rückhalte, um höhere Preise zu er-

zielen, führt die Negierung für etwa

W) Tage Kartoffelkarten ein, die den

Inhaber zu 11 englischen Pfund
alle 12 Tage berechtigen. Ter Preis
ist Pftnnig. Man glaubt, da-

durch die Schwierigkeiten in wenigen

Tagen beseitige zu köuuen.

Serbiens Verwaltung.
Sofia, 14. März. Bulgarien

bat die Aufteilung des besetzten ser-

bischen Gebiets für Zwecke der Ve-

rwaltung sogut wie beendet, tianz
Terbien, mit Ausnahme von Belgrad,
ist in 17 Tepartements ud 80
Tistrikte eingeteilt worden. In je-

dem Tepartement wurde ein Te- -

partement-Gericht- , in jedem Distrikt
ei niederes Gericht etabliert. ,,ur
das ganze Land kommen drei

in Betracht. In je-

dem Tepartement ist ebenfalls ei

Gefängnis eingerichtet worden.

Temokratea in Hastings.
Hastigs, Nebr., 14. März.

Tie'. Temvkrnten ans allen Teilen
des Staates versammeln sich heute
zu einer TtaatskomiteeSitzung, an
chekche sich ein Bankett anschließen
wird. Wahrscheinlich werden die

Ttaats und Kongreß-Ticket- s aus-

gefüllt werden. Tie Kandidatur
Mvrehead's für BozePräsident wirb

jedenfalls gutgeheißen nd unter-

stützt werden.

Trockene" bei der Arbeit.

Trenton, , Nebr., 14. März.
Nach einer eine Woche wahrenden

Kampagne in Hirchcock (5ounty hat
Red. I. M. Buffum von Lincoln
die Prokibitionisten von Trenton or-

ganisiert. H. E. Tiveedy von hier

wurde Präsident des neuen Vereins.

Fciirdurn, Nebr., H. März.
Tie Prohibitionisren von Iefscrfon
County haben eine Orgainsalion

um den Wirtschaften zu
Leibe zu gchen. Bei der Versamm

iuiig herrschte ein großer Enthusias-muS- .

Hastings. Nebr., ll. März.
W. E. Barton, republikanischer Kan

didat für .tvngrcbmann vom 5. Di-

strikt, erklärte, daß er, falls ini
eine Vorlage für

Verfassungsänderung zugunsten der

Einführung von nationaler Prohibi
tion eingereicht werden würde, er für
dieselbe stimmen würde, imd dasj er

ebenso im nächsten Herbst sür Ein-

führung den Prohibition in Nebras-k- a

cititreten werde.

Alter Teutscher gestorben,

airburn, Nebr., 14.,: März.
William Lberhelmann, nn alter

von Jefferfon Eounty, ist auf
seiner Farm gestorben. Er war am
iV. August 1812 in Teutschland ge-

boren und kam 1865 nach den Ber.
Staaten, jwei ahre weilte er in

ndiana und verzog dann nach

wo er eine Farm bemirt-fchaftet-

Seine Frau, vier. Söhne
und zwei Töchter überleben ihn.

Verlangt Ehescheidung.

Frau Ella Cotton Magee.
der Äk Sar-Be- bat gegen

ihren Mann eine Ehescheidungsklage
anhm?gig gemacht. Äls Scheidungs.
gründ wird grausame Behandlung
angegeben

West Point. Ter hiesige Stadt-ra- t
bat die Webichren für die Mrt

schlNtslizmse:, aus 7lX pro, Jahr
erlwbt. Bisher betrugen dieselben

$.00. Best Point hat acht Wirt
scha fielt. ,

der (5ntichridiiiig des Oder-grrich- ts

nicht zufrieden.

Wie wir ans der dortigen Pas,"
ersehen, hat der chulrat voil

City lschlosjen, daö Minket-Schulgeset- z,

das erst kürzlich vom

Staats Obergericht eiiistiminig als
verfasfungk.geinäs; anerkannt wurde,
nochina! anzufechten. Säue. Ädvo-late- n

sollen das besetz auf eine ko-
nstitutionelle Frage hin anfechten,' die
anael'Iich im ersten Prozeß nnbe-rüb-

geblieben ist. Welcher Art
diese Fru.e ist, hat die Presz" nicht

angegeben. Wir werden unsere
ser über den Fall genau unterrich-

ten, sobald wir Näheres darüber in

Ersalirung gebracht haben.
Ueber den Hsz gegen alles Teut-

sche übersehen leider viele unserer

Bürger die stroszen Vorteile, die

durch das MocketGesetz dem
unseres Staates gewor-

den find.

Mißglückter Ueberfall.
' (kin Bandit zwang Montag abend

gegen 9 Uhr den ttrocer Äaviz
in dessen Kadett. 212') Biuney Trt.,
mit vorgeballenem Revolver in ein

Hinterzimmer nnd begann, ihn Zu

fesseln, alh ein Kunde den Laden
betrat. Ter Verbrecher lies;. Ravik
los und forderte m ans, den forn-de- n

zu bedienen, ohne jedoch ei

Bort von dem Ueberfall zu sagen,
Navitz jedoch versetzte dem Räuber
einen Fannhieb ins Gesicht und en-

triß ihm feinen Revolver, worauf
der Kerl ausrückte. Ter 21,'ll Nord
27. Str. wohnende 0. G. Israclson
sah ihn ans dem aden stürzen und

bielt ihn fest, bis herbeigerufene Po-

lizisten sich feiner annahmen. Man
glaubt, in dein befangenen einen

alten Einbrecher fcstgenomnren zu

rfraucii ijüsf5IJcrctn!
Tie nächste Versammlung dc--

Frauen-Hilssverein- s findet morgen,
Mittwoch, den iö. März, nachmi-

ttags IliO Uhr im Musik-Heii- n, Ecke

17. und (5afz Str., statt. Tie letzte

Versammlung erfreute sich aller-

dings eines tiemlichen Besuche, doch

hoffen wir. daß derselbe morgen
noch bedeutend stärker sein wird, da

es, wie jedermann weiß, gilt, eine

gute und edle Sache zu fördern.
Auch ist morgen ein schönes Pro
grannn aufgestellt, welches teilweise

wegen schlechteil Wetters und and-
erer Umstände halber bei der letzten

Versammlung ausfallen mußte, da
aus genannten (Minden verschiedene

Tarnen, welche ihre Mitwirkung
nicht erscheinen konnten. Tie-selb-

werden morgen jedoch sicher

anwesend sein.
Hilfreich sei der . Mensch, edel

und gut." sagt schon der Tichter,
und diesen Spruch haben sich die Ta-

rnen des Frauen-Hilfsrerein- s als
Leitmotiv erkoren und mit ibrem
Liebeswerk in diesem Sinne sthon

viele Tränen und Schmerzen trau
ernder Witwen und Waisen, jam-
mernder Eltern und Angehörigen
im allen Baterlande getrocknet und
gestillt.. Tiese selbstlose Hingabe

j sollte aber auch von den deutschen
unu onerreinziiaz-ungaruaze- n anen
der Stadt dadurch anerkannt werden,
daß sie sich zahlreich zu den Per
snmnilungen des Fraucn Hilisper
eins eiininden. Teohalb sei noch-mal- s

an All? die Bitte gerichtet, zur

morgigen Versammlung recht zahl
'

reich zu erscheinen.

Annehmlichkeiten des b'adillac.

Es gab eine Zeit, da es mit
Schmierigkeiten verknüpft war, sich

in Automobilen gegen plötzlich herein-brechend- e

Regenstünne zu schützen.

Man mußte die Sturmvorhänge un-

ter dem Sin hervorsuchen und, wenn

dies endlich gelungen, nahm es eine

unglaubliche Zeit, dieselben an den

richtigen Stellen anzubringen.
konnte man völlig durch-nä-

werden.
Bei dem Cadillac ist mit dieser al

ten Metkode völlig ausgeräumt wor
den. . Tie Vorhänge können, wenn

nicht benutzt, hübsch unter dem Tach

angebracht werden und können, da
sie au di 'Seiten befestigt sind, durch
einen einzigen Wriff in die richtige

Lage gebracht werden. Ties kann
schnell geschehen, und man hat nicht

nötig, dabei aus der Maschine zu
steigen. Eine andere Annehmlichkeit
isr, das; die Sturnivorhänge derartig
angebracht sind, daß man trotz der
selben leicht die Türen öffnen könn.

Personal Notizen.
.verr Jakob Berg aus ilaple.

ebr,. und lein freund ',ra!N Wilm
aus Kanada besuchten heule die
..Tribun?". ,Serr Kera braute eine

Waggonladunz Vieh auf den Wadt
IN 5Üd i.ntüiia. sein ,reu
Wilms, der ihn besuchte, kebrte nach

vanada zurück, wo er' Burger i'k

Er iaat. die dortiaen Teutschen mich

ten sich sehr ruhig verbalren. feien
aber icotzdem oft Belaingnngen aus
gcZctzt.

Berlin, 14. März, iibcr London.
(Bericht eine Lpk,alkrrkspuudk'
reu.) Tie vierte Woche der Märn-f- e

m Bnd hat begonnen, ohne
dak die Eutschkiduug gefallen ist.

Tie meiste jener etwa 27,000 Mann
zählenden sranzösisäu (fungeucu
und der grösste Teil dc über 100
Quadratmeilen betrogendkn ervber-kr- n

Gebiets wurden während der
erste zwei Wvcheu des Hani-- t grif-
fe gemacht resp, erobert, seit je-

ner Zeit haben die Fra,;scn zahl-

reiche Lcrskärkunge nach ihren

Stellungen bei Berdun grworsrn nnd
die Zahl ihrer dortigen beschütze

vermehrt, einsehend, dasz die

Teutsche dort keine Scheinangriff
unteniahmen, sonder sich alle (frn-stc- s

i den Besitz der überaus wich'
kigen Festung setzen wolle. Ta
durch gestalten sich die Mampfe blu-

tiger und hartnäckiger. Während
der letzten zwei Tage hat in der

Gegend von Lerdun heftiges Tchnce

gcftober eingesetzt, wodurch die ihirk-samke- it

des Ärtilleriefeuers stark be-

einträchtigt worden ist. Ta aber
drkannterweise das Unwetter um dic
se Jahreszeit nicht lange anhält, so

kann man annehmen, da die Kämpfe
bei Eintritt günstiger Witterung mit
erneuter Wut entbrennen werden, (fs
dürfte sich nur m einen oder zwei

Tage handeln, wenn die deutschen

Truppe wieder vorstürmen.

Burteil ans deutscher' seite.
is ist bezeichnend, daß während

der drei Wochen andanerndrn .ttärnp-f- e

die Franzosen nicht imstande hm-re-u,

einen wirklich erfolgreichen
gegen deutsche 5te!lnn

gen aneznsühre. Nur in einem ein-zige- n

Fall können sie auf Erfolg
verweisen, nd das war die Weder
einnähme des fast ganz zerschossenen
Forts Banx, aber darüber hinaus
uns sie nicht gekommen. Tie Tcut
scheu habe mit ihren tteschützen
i!n streitig eine Borteil über diezeni
gen der Franzosen daz kommt, daß
lie ei viel grösseres Operationsfeld
besitzen als der belagerte Feind. Tie
Tentschr können ihre Geschütze in

einem Territorium vo 50 Onadrat-meile- n

gegen den Feind spielen las
seu, ' während die Franzose kam
.iber 15 Quadratmeilen verfügen.
Allmählich nähern sich die beide

Endpunkte der deutsche stchelförmi
g. Stellungen immer mehr; trotz
euer wüteude Borstöße können die

Franzosen dieses nicht verhindern.
Tie Wiedereinnahme des Forts

Banx durch die Franzosen läßt er
kennen, daß die Franzoscn alles da

ran setze, Lerdun zu halten. (Und
dieses trotz der frühere Meldung?,
da Berdn völlig wertlos und wei-te- r

nichts als eine hohle Schale fei.)
Tie schwersten Kämpfe aber stehen

auf dem westlichen ttfer der Maas
bevor? dort haben die Teutschen den
Feind au einer Stellung i die an-de-

gedrängt. Tie Franzosen, ent
schloffen, dem 'weiteren Bordrivgcu
der Angreifer ein Ziel zu setzen, ha
ben dort zahlreiche Verstärkungen an
sich gezogen. Tollte die Franzose
aber auch dort zurück müssen, nnd
die Möglichkeit ist vorhanden, dann
ist die Bahnverbindung VerduuPa
ris in Gefahr nnd der Lebensnerv
der Berdu Garnison wäre dadurch
unterbunden, da ihr die Zusnhr ab

geschnitten werde würde. -

Fort Äanx, das vo den Teutsche
in der Nacht des 8. März erstürmt
wurde, bildete einen tief in die fcind
lichen Linie hineinreichenden Vor
spruug? es ist die Spitze eines Trei
ecks, d$ durch das Torf '2an&
Fort Panx. und das Torf Tamlonpe
formiert ist. , Turch einen am !).

März unternommene Gegenangriff
geriet das Fort Vanx. wieder den

Franzosen in die Hände; die Teut
jenen aber eroberte Tamloap nnd
halten somit die Basis des Trciecks.
Ohne Zweifel werde die Teutschen
alles daran setzen, auch in dem auf
einem steile Berg liegenden Fort
'aur. wieder festen Fuß z faffcn,
nachdem die französischen Ttcllnngen
durch anhaltende Äanoimde sturmreif
geworden sind.

Offizieller deutscher Berickt.
Berlin, 14. März. Tks Kriegs,

amt meldete heute nachmittag über
mehrere auf der Westftont ftattge
habte erfolgreiche Fliegerkämpfe, bei

welchen die Feinde zwei Äcroplank
einbüßten. Fn Wttflandern setzte

die dentsche Infanterie zum Sturm
auf britische Stellungen an d Fried
die Engländer, nördlich von per
zurück. I der VerdnN'Negion hat
sich nichts vo Belang ereignet.

2ai Pariser 5triegsamt hingegen
meldet bog der Berdun-Front- , da

die furchtbaren Artillerickämpfe
daß jedoch i vergangener

Nacht kkiue Fnfanterieangrisfe fiait-gefnnd-

haben.

Ter vierjährige Joe Sgarlats
unirdi Montag nschniittii vor dein

cit;rliaVn. Hmlfe. 1411 Ziib II.
Ztr., w-- einem Aittoniol'it iT'st&t.
xv.tt eibcbüch verletzt.

t

'MZ

Stiere fest, Butchers fchtoach.

Höchster Preis $9.35.
-c- hiueine Zufuhr 9,000. Markt
fest, wenig niedriger.

r r.:j,..Ui;.. : ? tnir n cni uiujiujiuuvfjicia j.oo j.uu,
Höchster Preis $9.65.

Tchafe Znsuhr. 500. Markt fest.
Höchster Preis $11.05.

Omaha Getreidemarkt.

Harter Weizen
'

Nr. 2. 101103
Nr. 3. 969912
Nr. 4. 9497

Weistcr Frühsahrsweizen
Nr. 2. 105112
Nr. 3. 101109

Turum Weizen
Nr. 2. 97 9Sio
Nr. 3. 9495

Weihes Korn
Nr. 3. 6,50
Nr. 4. 62i 05
Nr. 5. 56l 59
Nr. 6. 531250

Gelbes Korn -

Nr. 3. 68 68'
Nr. 4. 6560
Nr. 5. 61 63
Nr. 6. 56 lz 6

Gemischtes Korn
Nr. 3. 65 66
Nr. 4.. 621265
Nr. 5. 5162
Nr. 6. 5450

Weifter Haser
Nr. 2. 444412

' Standard Hofer 4343!. .

Nr. 3. 40I4 40
Nr. 4. 40 40ia .

Gente ' '

,

Malzgcrste 5804
Futtergerste 51 55

Roggen
Nr. 2. 84 86 12
Nr. 3. 8385 '

Kausas ssity Getreidemarkt.

Kansas City, 14. März 1916.
Harter Weizen ,

Nr. 2. 104 -

Nr. 3. 100104
Nr. 4. 95100

Roter Weizen
Nr. 2. 110 -
Nr. 3. 105 V
Nr. 4. 97991.

' ' '

Gemischtes Korn
Nr. 2. 696912
Nr. 3. 6768
Nr. 4. 05 12 6ÜI2 .

Gelbes Korn
Nr. 2. 717N2
Nr. 3. 70
Nr. 4. 701

" ' ;Weistes Korn
Nr. 2. 70 ' '
Nr. 3. 6708 '
Nr. 4. 66 .

Weister Hafer
Nr. 2. 40- -12

Nr. 3. 353812
Nr. 4. 4343'2

Gemischter Hafer
Nr. 2. 41 45
Nr. 3. 42V- -
Nr. 4. 403.4 .

Beruft Euch bei Einkäufen ar
cte .Trwune-- ,

Es ist
Autosi bewiesen

Kennen
welche

Wirksamkeit

WiPilHSSSKMMMM

CofiQsKttcf)ricf)tcn .

aus ffremant. Jteö.

11. März.
Herr Geo. Nnff fiel von einem

emvaaen und hatte dabei das Un--

alück. sich den rechten Unterarm nahe

dem Handgelenk zu brechen.
:

Tie Fremont mä Co. hat oen

Artikel des Fremont Herald, welcher

über die Verwaltung der städtischen

Wasser und Licht-Werk- e herzieht, in

ihr Schaufenster geklebt.
Clären Garwood, welcher vor

ein Paar Jahren die Tochter von

Frau Tr. Brown heiratete, hat sich

bankerott erklärt. Tämlden $1500
- vorhandenes Vermögen $205. '

Willis Bedford bat die Lincoln
Äccident Bersicherungs-kesellschaf- t

aut $333 verklagt. Er verlor unj
Oktober letzten Jahres durch irgend
inrin Ittlrtli'li-- f Äfnsl Ptlt All!??, f Ps&S '

Monate, nachdem cr die Versicherung
genommen hatte.

Geo. Tennis verlor heute früh ein

Müllen dadurch, daß es sich in über

mütigem Rennen den Schädel an ei

nem Balken einrannte. Tas junge
Tier starb augenblicklich.

Ter Eommercial Club hat die

Idee, dieses Jahr wieder ein Maifest
zu halten, autgegeben, da nicht genug
Geld dafür zusammengebracht wer-

den kann.
W. R. Mai'on. welcker in Hoover

im letzten Januar einen wertlosen
Cbeck in 'lakluna aab und dann der--

schivand, isc setzt in Nord Carolina
verhaftet worden. Sheriff Londit
wird mit den notwendigen Papie
ren nach Taylorville, vl. C., gehen,
uin Mason nach Ji;e,nont zu bringen.

Will Moakler hat eine Stellung
an der Northwesteril Eisenbahn on-- ,

genommen.
Frank Ü'ciddaugK. welcher bor

Met Wochen von hier fort

ging, ist gestern von Seattle per
5chifs nach Baldez, Alaska, abgerem,

von wo er eine weitere Reise mit
Sunden für eine Strecke von 1000
Meilen in daö Innere des Gold- -

landes' unternehmen wtrd. teilte
Frau wird thut später, wenn - die

nördlichen Hasen eisfrei find. nad
folgen. .

II. T, Smith, welcher Terru und
Nait für die Summe von $211 rück-

ständiger Miete aus der Zeit, als
die Perklagieu noch das Eno Hotel

leiteten, verklagt hatte, ist die volle

Summe" zugesprochen worden.

Sckiiilkrkonzkrt.
Am Freitag, den 10. März ga-

ben die Schüler der Pianolehrerin
Frl. Heien Mackin' im Arlington
Block ein Kübsche? Konzert, das von

den Zuhörern beifällig aufgenommen
wurde. Tas Programm bestand aus
16 Nummem Musikpiecen verschie-dene- r

Art. Am Itt. März werden

Schüler von Frl. Mackin, unterstützt
von Sängerinnen des .errn Patrick
O'Neil und sungni Geigenickülern
des Herrn Frank 'Mach zum besten
der Ben Hur Loge im Lortc Builöiug
in Koncert veronstaltcu.

Marktberichte..

Süd Omaha, il. März.
Rindvieh Zufuhr 14.

Beef Stiere, Markt beste fest, an
dcre 10 niedriger.

Jährlinge, gute bis beste $3.50
'J.W.

Ziemlich gute bis gute $6.73
7.40. ' : ' ' '

Mittelmähige $5.756.50.
Cont gefütterte Becves.
Gute bis beste, schwere $9.00

9.30.

Mittelmäßige $8.W 9.00.

Ziemlich gute bis gute $7.2
8.50.

Kühe, Markt schwach, 10 niedriger
Gute bis leste Knl $6.757.50.
Ziemlich gute bis gute $6.00

6.75.
Mittelmäßige $4.50-3.-75.

Heisers, Markt schwach, 10 uiedr.
Gute bis' beste Hcisers $7.25

8.20.
rasgefütt. Kuhe $6.757.75.

ffras-gefüt- t. Hei fers $6.25 .75
Stickers und Feeders, Markt fest.
Gute bis beste Feeders $7.05

8.10. .

Mittelmästige $7.307.65.
Gewöhnliche $6.00 7.l50.

Gute bis teste Stockers $7.75
8.25.

Stock Heisers $6.757.75.
Stock .übe $6.007.25.
Benl Kalber $7.007.60.
Bulls Stags $7.0010.

Schweine Zufuhr 14,800. Markt
5 niedriger.

Turchschnittsprcis $9.209.40.
höchster Preis $9.55.

Tchofe Zufuhr 4,000. Markt siür
ker.. ,

Lämmer. Markt fest.
Lämmer $16.9011.25.
Höchster Preis $11.25.
Jährlinge $9.259.85.
Widder $7.7,58.5,0.
Mutterschafe $8.25.

'

Chicago Marktbericht.
?indvieh Zufuhr 4.000. Markt
fest 10 niedriger.

Höchster Preis $9.30.
Schweine Zufuhr 15,000. Markt
fest. '

'Tilrchschnittöpreis 9.709.90.
Höchste? Preis $0.05.

Schafe Zufuhr 13,000. Markt fest,
10 niedriger. ,

Höchster Preis $11..30' . : .

'' ,ansas City Marktbericht. '
indvieh Zufuhr 10,000. Markt

fest, 10 niedriger,
. Höchster Press $9.85.

.ttühe u. Heifer, Markt meistens
fest.

Stockers. Markt langsam, 10 nie
driger.

jlälber, Markt fest.
Schweine Zufuhr 14,000. Markt
fcsi.

'

Turchschnittspreis $9.459.65.
Höchster Preis $9.75.

SchoseZumhr 5.000. Markt fest,
10 höbcr.
. Hichner Preis $11.25.

St. Joscph Marktbicht
viidoikh Zufuhr 2,700, Markt


